
 

 

 

Ausbau erneuerbarer Energien in Bonn fördern 

Die CDU Bonn setzt sich auf allen Ebenen dafür ein, den Ausbau erneuerbarer 
Energien, wie Photovoltaik oder Geothermie, in Bonn zu fördern. Insbesondere sollen 

Dachflächen öffentlicher Gebäude für die Installation und den Betrieb von 
Photovoltaikanlagen genutzt werden. Die Erzeugung von Geothermie auf öffentlichen 
Grundstücken und die Einbindung in das Fernwärmenetz der SWB ist ebenfalls zu 
prüfen. Die Energieproduktion sollte vorzugsweise durch die SWB Energie und Wasser 

geschehen. 

 

Grünflächen an Verkehrswegen konsequent pflegen – Verkehrssicherheit 

garantieren! 

Die CDU Bonn spricht sich dafür aus, dass Grünflächen an Verkehrswegen bevorzugt 
gepflegt werden, worunter insbesondere auch ein angemessener Rückschnitt von 
Hecken, Sträuchern und anderen Pflanzen zu verstehen ist. Dies bedeutet auch, dass 

andere Flächen zugunsten von Flächen an Verkehrswegen nachgeordnet behandelt 
werden. Weiterhin wird die Stadt aufgefordert mit den Anliegern die Zuständigkeiten 
verbindlich zu klären und für die Umsetzung der genannten Maßnahmen zu sorgen. 

 

Nein zum Bündnis „Städte Sichere Häfen“ – Ja zur Hilfe für schiffsbrüchige 

Flüchtlinge 

Die CDU Bonn spricht sich gegen einen Beitritt der Bundesstadt Bonn zum Bündnis 

‚Städte Sichere Häfen‘ aus. Zugleich halten wir es für richtig, dass die Europäische 
Union und die Bundesregierung schiffsbrüchigen Flüchtlingen helfen und sind dafür, 
dass Bonn seinen Beitrag dazu leistet. 

 

CO2-Bepreisung 

Die CDU spricht sich gegen die Einführung einer CO2-Steuer aus und hält den CO2-
Zertifikatehandel für den richtigen ordnungspolitischen Weg. 
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